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Pflanzung von Bäumen 

 
Lassen Sie sich Zeit, um den idealen Baum für Ihren Garten auszuwählen. 
 
Wie hoch und breit darf der Baum dort werden? 
 
Wie viel Sonne bekommt der Baum an diesem Platz? 

- Sonnig 
Die meiste Zeit des Tages scheint die Sonne.  
Die Pflanzen brauchen die Mittagssonne (11-17 Uhr). 

- Halbschattig 
Die Sonne scheint 4-6 Stunden an diesen Platz. Die Mittagssonne wird 
von den Pflanzen oft nicht so gut vertragen. Morgensonne und Sonne 
ab dem späten Nachmittag werden bevorzugt. 

- Schattig 
An diesen Plätzen scheint nur wenige Stunden die Sonne.  
Vielleicht 2-3 Stunden am Vormittag oder ab 17 Uhr am 
Nachmittag. Den Rest des Tages liegt der Platz im Schatten. 

 
Wie ist der Boden?  

- Bei uns sind die Böden eher lehmig oder sandig. Hier haben es Bäume, die einen 
sauren Boden benötigen, sehr schwer.  
 

Sind in der Nähe Fenster, die durch die Krone verdeckt werden? 
- Räume können dunkel werden. 
- Die Sicht aus dem Fenster kann verdeckt werden. 

 
Welche Eigenschaften soll der Baum haben? 

- Blüten 
- Früchte 
- Kugelförmige Krone 
- Säulenförmige Krone 
- Grüne Blätter oder Rote Blätter 

 
Soll der Baum Schatten spenden? 

- Bitte beobachten Sie, z.B. mithilfe eines hohen Stabes, zu welcher Zeit, an welchem 
Ort der Schattenfall ist. Nur so kann der optimale Platz für einen Baum, der z.B. 
abends auf der Terrasse Schatten spenden soll, ermittelt werden. 
 

Welche Grenzabstände muss ich zu den Nachbargrundstücken einhalten? 
- Um Ärger mit den Nachbarn zu vermeiden, empfiehlt es sich bei der zuständigen 

Behörde die Grenzabstände nachzufragen. 
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Pflanzzeit 
 
Für Containerpflanzen gibt es keine definierte Pflanzzeit. Sofern der Boden nicht 
gefroren ist oder sommerliche Hitze herrscht, können sie das ganze Jahr über 
gepflanzt werden. 
 

Früher wurden die Pflanzen bei beginnendem Laubfall aus dem Baumschulquartier 
ausgestochen und verkauft. Durch das Ausstechen wurden die Wurzeln eingekürzt und 
somit auch die Äste und Zweige zurück geschnitten um einen Ausgleich zu schaffen, damit 
die Pflanzen anwachsen konnten. Von Ende April bis zum Laubfall konnten Bäume und 
Sträucher nicht gepflanzt werden, da sie bei voller Belaubung zu viel Wasser verdunstet 
hätten.  
 
 
 
 
 
 

Hochstamm einpflanzen 
 

- Pflanzloch großzügig ausheben, ca.1,5 Mal so breit 
wie der Wurzelballen. Bei einem Topf von 50 cm 
Durchmesser entspricht dies 75 cm 
Pflanzlochdurchmesser. Bitte nicht wesentlich tiefer 
als der Wurzelballen, da sich der Baum sonst zu sehr 
setzt. Erdaushub neben der Pflanzgrube lagern. 

 
 
 

- Bodenverbesserungsmittel (Bodenaktivator ca. 200 g und Universaldünger  
ca. 200 g, Kompost oder Humus ca. 20 Liter) auf den Erdaushub streuen 

Bodenverbesserungsmittel niemals unten in das Pflanzloch geben, da dadurch 
Fäulnis entstehen kann und der Baum Schaden nimmt. 
 
 
 
 
 
 

 
- Boden des Pflanzlochs mit dem Spaten lockern. 

 
- Bei Bedarf legen Sie das Pflanzloch mit Mäuseschutzgitter oder 

engmaschigem Hasendraht aus. Dies verhindert Schäden durch 
Wühlmaus-Fraß. 
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- Baum in das Loch stellen. Vergessen Sie nicht den Topf zu entfernen. 

 
- Wühlmausschutz über dem Wurzelballen schließen. 

 
- 3 Pfähle nahe am Wurzelballen um den Baum stellen, Wurzeln dabei  

nicht verletzen! Der Baum muss stabil in der Erde verankert sein, 
damit die neuen, zarten Wurzeln bei Wind nicht abreißen und der 
Baum anwachsen kann. 
 

- Pfähle standfest in den Boden einschlagen, der Baum kann dabei zur 
Seite geneigt werden. 
 

- Pflanzloch mit dem Erdaushub verfüllen (Erde und Dünger vermischen sich 
automatisch). Achten Sie darauf, dass der Baum gerade steht. 
 
 

- Erde vorsichtig ringsherum antreten. Der Boden sollte fest genug sein, 
damit der Baum stabil steht. Aber Achtung: Ist die Erde zu fest, bekommen 
die Wurzeln keine Luft mehr. 

 
- Gießrand mit Erde herstellen. Der Gießrand verhindert das Weglaufen des Gieß- 

oder Regenwassers. Innerhalb dieses Gießrandes sollten keine anderen Pflanzen 
oder Rasen wachsen. Ein Gießrand sollte so groß wie die Krone des Baumes sein. 
Bei frisch gepflanzten Bäumen reicht oft ein Durchmesser von 80 cm. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
- Baum gut angießen, damit die beim Pflanzen entstandenen 

Hohlräume zugeschlämmt werden. Für Bäume braucht man 
 etwa 50-100 Liter Wasser 
 

- Fläche abtrocknen lassen (ca. 2-3 Tage). In dieser Zeit kann der 
Baum sich setzen. 

 
- Die drei Pfähle am oberen Rand mit Dachlatten verbinden, damit 

ein stabiles Gerüst entsteht. 
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- Baum mit Kokosstrick oder Baumband anbinden 

 (keine Kabelbinder!!!) 

 
 

- Baumscheibe mulchen mit Rindenmulch 5-7 cm dick. Die 
Mulchschicht verhindert das schnelle Austrocknen und 
unterdrückt das Unkraut. 
 
 

- Gießen Sie den Baum in den ersten beiden Standjahren regelmäßig. 
           Wenn Wasser, dann viel! 

Lieber einmal richtig kräftig gießen (50-100 Liter), als täglich nur 5-10 Liter. 
In der Regel reicht es auch im Sommer einmal wöchentlich zu gießen. 
 

- Um die natürlichen Niederschläge einschätzen zu können, benötigen 
Sie unbedingt einen Regenmesser. Nur so können Sie die 
Regenmenge richtig einschätzen und wissen, ob der Baum zusätzlich 
gegossen werden muss.  
1 mm Niederschlag im Regenmesser = 1 cm Bodenfeuchtigkeit!!! 
 

- Baum jährlich im Frühling düngen.  
 

- Gegen Frostrisse am Stamm hilft ein Stammschutz oder ein 
Weißanstrich des Stammes. 

 

- Mit einem kalibetonten Dünger im Herbst schützen Sie die Zellen 
Ihrer Pflanzen im Winter vor Frostschäden. 
 

 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Einpflanzen Ihres Baumes 
 
 
 
 
Das Gartenteam von 

 
 

Erstellt im September 2023 
Monika Gaß und Kerstin Schmidt 

 


